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Kreis Offenbach (NZO) Os-
tereier, ein farbenfrohes 
Symbol des Osterfestes, 
haben eine lange und viel-
fältige Geschichte. Ihre Ur-
sprünge reichen bis in die 
vorchristliche Zeit zurück 
und sind in verschiedenen 
Kulturen verwurzelt. Die 
Tradition des Ostereis ist 
eng mit dem Frühling und 
den damit verbundenen 
Festen der Fruchtbarkeit 
und des Neuanfangs ver-
knüpft. 
Im alten Ägypten und Persien 
etwa war es Brauch, bemalte 
Eier als Frühlingsgeschenke 
auszutauschen, was auf die An-
erkennung des Eies als Symbol 
des Lebens und der Wiederge-
burt hindeutet. Diese Praxis 
könnte sich später in Europa 
verbreitet haben. Auch in der 
römischen Kultur galt das Ei 
als Symbol des Lebens und der 
Wiedergeburt, was ebenfalls 
zur Bildung der Ostertraditi-
on beigetragen haben könnte. 
Mit der Ausbreitung des Chris-
tentums in Europa wurde das 
Osterei in die christliche Sym-
bolik integriert. Ostern, das 
die Auferstehung Jesu Christi 
feiert, fand oft zeitgleich mit 
den vorchristlichen Frühlings-
festen statt. Das Ei, als Symbol 
der Wiedergeburt, wurde somit 
zu einem natürlichen Symbol 
für die Auferstehung und das 
neue Leben. Im Mittelalter 
schließlich wurde das Färben 
und Schenken von Eiern zu Os-
tern in der christlichen Tradi-
tion immer beliebter. Eine weit 
verbreitete Erklärung für die 
Verwendung gefärbter Eier ist 

die Fastenzeit, während derer 
der Verzehr von Eiern verbo-
ten war. Die Eier, die während 
dieser Zeit gesammelt wurden, 
wurden bemalt und zum Ende 
des Fastens als Belohnung ver-
schenkt. 

Auf die schlichten Fakten he-
runtergebrochen sind Eier je-
doch vor allem eines: gesund! 
Neben einer Fülle von Nähr-
stoffen, Vitaminen und Mine-
ralstoffen, die täglich für den 
menschlichen Körper essenti-
ell sind, beinhaltet ein durch-
schnittlich großes Ei etwa 7,5 
Gramm gesättigte als auch 

ungesättigte Fette. Dazu kom-
men rund neun Gramm Pro-
tein und ein breites Spektrum 
an Vitaminen (ausgenommen 
Vitamin C) sowie Mineralstof-
fen einschließlich Natrium, 
Kalium, Kalzium, Eisen, Zink, 
Magnesium, Mangan, Kupfer, 
Phosphor, Selen, Schwefel und 
Jod. Zudem sind Eier reich an 
wichtigen Aminosäuren.

Verbraucherinnen und Ver-
braucher sollten aus ethischen 
und gesundheitlichen Grün-
den bevorzugt Eier der Katego-
rien 0 und 1 kaufen. Kategorie 
0, die Bio-Eier, stammen von 

Hühnern, die unter biologi-
schen Bedingungen gehalten 
werden. Dies bedeutet mehr 
Platz, Auslauf im Freien und 
eine natürliche, gentechnik-
freie Ernährung. Kategorie 1, 
Freilandhaltung, gewährleistet 
ebenfalls Zugang zu Freiflä-
chen, was zu einer besseren Le-
bensqualität der Tiere beiträgt. 
Beide Kategorien fördern eine 
artgerechtere Haltung, reduzie-
ren das Risiko von Krankheiten 
und Stress bei den Hühnern 
und tragen zu einer höheren 
Qualität des jeweiligen Eies bei. 
Gleichzeitig leisten Verbrau-
cherinnen und Verbraucher so 

einen Beitrag zur Verbesserung 
der Tierhaltungsstandards.

In Bezug auf Lagerung und 
Verwendung von Eiern gilt es 
Folgendes zu beachten: Frische 
Eier eignen sich besonders gut 
für rohe Gerichte, die noch am 
Tag der Zubereitung verzehrt 
werden sollten. Ihr volles Ge-
schmackspotenzial erreichen 
Eier allerdings erst etwa drei 
Tage nach dem Legen. Zu fri-
sche Eier sind außerdem nach 
dem Kochen oft eher schwer zu 
schälen. Unbeschädigte rohe 
Eier lagert man am besten mit 
der Spitze nach unten im Kühl-
schrank, um ihre Haltbarkeit 
zu verlängern – so bleiben sie 
über einen Monat nach dem 
Legen frisch. Bei Raumtem-
peratur halten sie sich bis zu 
zwei Wochen. Ein Waschen der 
Eier vor der Lagerung ist nicht 
empfehlenswert, da dies die 
Schutzschicht beschädigt und 
die Haltbarkeit verringert. Hart 
gekochte Eier können im Kühl-

schrank bis zu vier Wochen 
aufbewahrt werden. 

Um zu testen, ob ein Ei 
schlecht ist, gibt es übrigens 
eine ganz einfache Methode: 
Man legt ein Ei in eine Schüs-
sel mit Wasser. Schwimmt es 
an der Oberfläche? Dann ist 
das Ei wahrscheinlich schlecht. 
Bleibt es am Boden? Dann ist 
es wahrscheinlich noch frisch. 
Liegt es am Boden, aber leicht 
geneigt oder aufrecht? Es ist äl-
ter, aber wahrscheinlich noch 
genießbar. Dies ist eine einfa-
che und wirksame Methode, 
um festzustellen, ob ein Ei 
noch einwandfrei ist. Tipp: Es 
ist immer besser, ein Ei wegzu-
werfen, wenn nicht sicher ist, 
ob es noch essbar ist.

Mehr Informationen – auch 
zur Hühnerhaltung – sind un-
ter www.kreis-offenbach.de/
Rund-ums-Ei abzurufen.

Osterzeit ist Eierzeit
Wissenswertes rund um Symbolik, Lagerung und Haltung

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Bauhaus, 
LIDL, Netto, 

Norma, Penny, 
Toom Baumarkt 

Zur neuen Figur in
4 Wochen.

für nur

49€ VITA NOVA
Am Schwimmbad 3,
63500 Seligenstadt
Tel.: 06182-2 59 44
www.vitanova.de

Allen Lesern und Einwohnern ein

frohes Osterfest
wünscht das Team der

Neuen Zeitung
Obertshausen

Bitte beachten Sie unsere
Beilage in Teilen der
heutigen Ausgabe!

Bitte beachten Sie unsere Beilage
in Teilen dieser Ausgabe!

Und Frühlingszeit ist Blütezeit: Eine prächtige Magnolie hat unser Fotograf in Obertshausen 
gefunden. � (Foto: ah)
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Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

03. APR
2024
Beginn 18Uhr

Eine
Anmeldung ist
erforderlich.

Obertshausen (NZO) Das ers-
te Lebensjahr ist wie im Flug 
vergangen, Spielgewohnheiten 
und Bedürfnisse haben sich 
geändert. Das Baby ist nun ein 
Kleinkind.
Ab Montag, 15. April, gibt es im 
Familienzentrum einen weite-
ren wöchentlichen Spieltreff, 
für (Groß)-Eltern mit Kindern 

im Alter von 1 bis 3 Jahren.
Jeden Montag jeweils vom 
9.30 bis 11.30 Uhr im Offenen 
Wohnzimmer und Spielraum 
des Familienzentrums, Vogels-
bergstr. 8, Obertshausen. Un-
kostenbeitrag 2 Euro Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Nähere Infos unter www.tau-
sendfuessler-obertshausen.de.

Spieltreff für Kleinkinder                
mit (Groß)-Eltern

Weiterer Offener Treff im Familienzentrum

Obertshausen (NZO) Auf der 
Landesstraße 3117 bei Oberts-
hausen hat sich am Mittwoch-
abend (20.) ein Verkehrsunfall 
ereignet, der für einen 20 Jah-
re alten Motorradfahrer töd-
lich endete.
Nach bisherigen Erkenntnis-
sen der Polizei war der junge 
Mann gegen 19.30 Uhr aus 
Richtung Badstraße kommend 
in südliche Richtung unter-
wegs, als er aus noch unge-
klärter Ursache einem ande-
ren Motorradfahrer hinten 
auffuhr. Infolge der Kollision 
stürzten beide Biker, wobei 
sich der 20-Jährige schwerste 
Verletzungen zuzog und wenig 

später im Krankenhaus ver-
starb. Der gleichaltrige zweite 
Biker erlitt leichte Verletzun-
gen und wurde ebenfalls in 
eine Klinik verbracht.
Zur Klärung des genauen Un-
fallhergangs wurde ein Gut-
achter hinzugezogen und 
beide Motorräder sicherge-
stellt, an denen gut 6.000 
Euro Schaden entstand. Für 
die Dauer dieser Maßnahmen 
musste die Straße für gut sechs 
Stunden vollgesperrt werden. 
Die Polizei bittet nun weitere 
Unfallzeugen, sich unter der 
Rufnummer 06104/6908-0 
bei der Polizeistation in Heu-
senstamm zu melden.

Motorradfahrer                            
tödlich verunglückt

Obertshausen (NZO) Der 
Frauenchor „musica quer-
beet“ Obertshausen lädt zu 
der beliebten Veranstaltung 
„Rebensaft & Ohrenschmaus“ 
am 14. April in die evange-
lische Waldkirche  Oberts-
hausen ein: „Erleben Sie ein 
buntes Liederpotpourri des 
Frauenchores „musica quer-
beet“ und des „Polyhymnia 
Mixtetts“ Offenbach Bieber.“

Die Moderation wird um-
rahmt mit Gedichten und 
Texten durch Oskar Mürell. 
Die musikalische Gesamtlei-
tung liegt in den Händen von 
Musikdirektor Damian Sieg-
mund.
Beginn ist um 17 Uhr Einlass 
ab 16.30 Uhr. Der Eintritt 
ist frei, über Spenden würde 
man sich freuen. Es gibt keine 
Bewirtung.

Rebensaft & Ohrenschmaus

Minigolfplatzsanierung 
ist abgeschlossen
Die Sanierung der Minigolf-
bahnen auf der Minigolfanla-
ge ist abgeschlossen.
Deutschsprachförderung 
im Kreis Offenbach
Der Kreis Offenbach, Kommu-
nales Bildungsmanagement, 

hat eine Übersicht über die 
Angebote zur Deutschsprach-
förderung im Kreis Offenbach 
erstellt.

Vergabe von Wohnungen 
zur Kindertagesbetreu-
ung an Kindertagespflege-
personen (KTPP)

Die Stadt Obertshausen möch-
te die Kindertagespflege im 
Stadtgebiet fördern und aus-
bauen. Ein Baustein hierfür ist 
die Vergabe von Wohnungen 
an KTPP zur Betreuung von 
Kindern aus Obertshausen.
Mit dieser Maßnahme sollen 
neue KTPP für Obertshausen 

gewonnen werden. Daher er-
folgt die Vergabe nur an KTPP, 
die vollumfänglich Kinder aus 
Obertshausen betreuen und 
für ihren Wohnraum keine 
Zustimmung des Vermieters 
oder der Fachberatung Kinder-
tagespflege des Kreises erhal-
ten.

Mitteilungen des Ersten Stadtrats

Mitteilung IHK-Standor-
tumfrage 2023
Die Ergebnisse der IHK-Stand-
ortumfrage 2023 für die Regi-
on Offenbach liegen vor. Wei-
tere Informationen: https://
www.offenbach.ihk.de/stand-
ortpolitik/standortumfrage/.
Mitteilung über die Er-
neuerung der Fahrbahn 
der K 19 zwischen Tempel-
hofer Straße und Mühl-
heim-Lämmerspiel
Hessen Mobil hat in der Stra-
ßenbaukonferenz am 15. 
März2024 mitgeteilt, dass die 
geplante Fahrbahnerneue-
rung der K 191 im Abschnitt 
zwischen der Einmündung 
der Tempelhofer Straße und 
Mühlheim-Lämmerspiel im 
Zeitraum Mai bis Juli 2024 

stattfinden soll.  Dazu wird es 
erforderlich diesen Bereich der 
K 191 für ca. 2 Wochen voll zu 
sperren.
Auf einen möglichen Konflikt 
mit dem ebenfalls im Jahr 
2024 beabsichtigten Umbau 
der Gumbertseestraße wurde 
seitens der Straßenverkehrsbe-
hörde der Stadt Obertshausen 
hingewiesen.
Ebenso ist in den Sommer-
ferien 2024 beabsichtigt, die 
Fahrbahndecke im Tannen-
mühlkreisel unter 2-wöchiger 
Vollsperrung zu sanieren. Die 
Nord-Süd-Verbindung (Over-
floy-B45) bleibt befahrbar.
Danach ist eine Deckensanie-
rung der B 448 zwischen Tan-
nenmühlkreisel und Gathof-
kreuzung geplant. Hier soll 

jeweils eine Fahrspur nach der 
anderen erneuert werden. 
Hessen Mobil erarbeitet zu die-
sen beiden Maßnahmen der-
zeit die Beschilderungs- und 
Umleitungspläne und geht 
dann in die Anhörung.
Es wurde bereits jetzt darauf 
hingewiesen, dass alle Maß-
nahmen zeitlich koordiniert 
werden müssen, eine entspre-
chende frühzeitige Öffentlich-
keitsarbeit erforderlich ist und 
berücksichtigt werden muss, 
dass vor der Gathofkreuzung 
die Sensoren der Geschwin-
digkeitsüberwachungsanlage 
der Stadt Obertshausen im As-
phalt liegen.
Mitteilung Vorläufige 
Festsetzung KFA 2024
Mit Schreiben vom 31. Okto-

ber2023 wurden die Planungs-
daten vom Hessischen Finanz-
ministerium für die Zahlungen 
aus dem Kommunalen Finan-
zausgleich (KFA) für das Jahr 
2024 auf vorläufig 12.268.426 
Euro festgesetzt. Dieser Betrag 
wurde im Nachtragshaushalt 
2024 eingeplant. 
Mit Schreiben vom 27. Febru-
ar2024 hat das Hessische Fi-
nanzministerium mitgeteilt, 
dass die vorläufige Festset-
zung für die Zahlungen aus 
dem Kommunalen Finanz-
ausgleich (KFA) im Jahr 2024 
für die Stadt Obertshausen 
auf 12.497.024 Euro korrigiert 
wurde.
Das bedeutet für die Stadt 
Obertshausen ein Plus von 
228.598 Euro.

Mitteilungen des Bürgermeisters

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Dudenhofen (RZ) Sie waren 
alle zufrieden: Die Aktion 
„Gesund ernähren“ hat ihre 
Premiere erfolgreich bestan-
den. Dies sieht man auch an 
den fröhlichen Gesichtern bei 
den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Auf unserem Bild 
sind dies v.l. Prof. Dr. Dr. Ernst 

Hanisch, langjähriger Ärztli-
cher Direktor und Chefarzt der 
Asklepios Klinik Langen, Bür-
germeister Max Breitenbach, 
Pfarrerin Christina Koch, 
stellv. Kita-Leiterin Anja Kratz, 
Dr. Claudia Priewe, Oberärz-
tin der geburtshilflichen Ab-
teilung der Asklepios Klinik 

Langen, Elternbeiratsmitglied 
Sinje Wojahn und Förderkreis-
vorsitzender Hans-Jürgen Lan-
ge. 
So wird es am 10. April im Kin-
dergarten 1 in der Dr. Wein-
holz-Straße eine erneute Prä-
sentation geben. Dieses Mal 
wird den Kindern der Kitas 1  

+ 14 eine frische Spargelsuppe 
angeboten.
Ein gesundes Frühstück ist für 
den Monat Mai in einem weite-
ren Kindergarten geplant. Aber 
auch die Einrichtungen der El-
terninitiativen werden heuer 
berücksichtigt werden. 
� (Foto: ah) 

Aktion „Gesund ernähren“ wird fortgesetzt

Hanau (NZO) Am Ostermontag, 
1. April, bieten der Förderverein 
des Wildparks und das Team 
von HessenForst von 10 bis 13 
Uhr Osterüberraschungen in 
der „Alten Fasanerie“ in Hanau 
an. Familien mit Kindern kön-
nen zu einer Hasen-Suchrallye 
durch den Wildpark aufbre-
chen.
Der Wildpark verteilt die Quiz-
bögen vormittags über eine 
Mitmach-Station an der Fest-

wiese, und bei Beteiligung an 
einer Verlosungsaktion beste-
hen Chancen, einen Kuschel-
hasen aus dem Wildpark-Shop 
zu gewinnen. Bei trockenem 
Wetter bietet das Walderleb-
nis-Team für Kinder auf der 
Festwiese weitere Bastel- und 
Bewegungsstationen aus der 
„Häschen-Schule“ des Wild-
parks an; um 11 und um 12 Uhr 
liest Monika Dries am Wasch-
bärengehege Geschichten und 

Erzählungen vor. Der Osterhase 
selbst hat sich auf den Weg in 
den Wildpark gemacht und ver-
teilt am Vormittag Schokolade 
an die Kinder.
Am Ostermontag haben die 
Kassen des Wildparks bis 18 
geöffnet. Die Programmange-
bote finden von 10 bis 13 Uhr 
statt. Bei Regen werden die 
Programmpunkte in die In-
nenbereiche (Gerhard Schulz 
Haus und Forstmuseum). Die 

Suchrallye kann in Eigenregie 
bis zur Wildparkschließung um 
19 Uhr durchgeführt und die 
ausgefüllten Teilnahmebögen 
an der Kasse oder im Briefkas-
ten am Ausgangsdrehtor ein-
geworfen werden. Es gelten an 
diesem Tag die normalen Ein-
trittspreise (22 Euro für Famili-
en; 8 Euro für Erwachsene und 
4 Euro für Kinder von 3 bis 17 
Jahren; Jahreskarteninhabende 
sind frei).

Osterüberraschungen in der „Alten Fasanerie“ Hanau
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Mutter Gabi
Hauptstraße 301, 63110 Rodgau

E- mail: reservierung@mutter-gabi.de
Tel. 06106/2666511 oder 01634880424

PowerPoint an 2 Tagen 
an nur einem Wochenen-
de: Der ZVB Obertshausen 
1964bietet am 12. April (Frei-
tag von 16 - 19 Uhr) bis zum 
13. April (Samstag, 10 - 16 Uhr) 
einen PowerPoint-Grundkurs 
an. Dieser Lehrgang findet 
im Sozialraum des Bürgerhau-
ses Hausen statt. Daher ist 
ein eigener Laptop mit einer 
PowerPoint-Version mitzu-
bringen. Themen des Kurses 
sind. Präsentationsregeln, 
Speicheroptionen, Formatie-
rungen, Folienhintergründe 
und -layouts, Animationen, 
Folienübergänge, Nutzen von 
Aufzählungen, Textfeldern, 
Grafiken und Tabellen, viele 
praktische Übungen u. v. m. 
Der Lehrgangsbeitrag beträgt 
89 Euro. Anmeldungen und 
weitere Informationen unter 
Tel. 7688820 oder per E-Mail. 
info@zvb-obertshausen.de. 
Grundkurs MS Word  - 
Word kann mehr als Fett 
und Kursiv: Der ZVB Oberts-
hausen 1964bietet ab dem 
23.April, in der Gg.-Kerschen-

steiner-Schule jeweils diens-
tags an 5 Abenden von 19.15 
bis 20.45 Uhr einen neuen 
Word-Grundkurs an. Unter 
dem Motto „Word kann mehr 
als Fett und Kursiv“ werden 
u. a. folgende Word-Funkti-
onen gezeigt und mit vielen 
Übungen gefestigt. Seitenein-
stellungen, Speicheroptionen, 
Zeichen- und Absatzformatie-
rungen, Tab-Stopp, Nutzen der 
Kopf- und Fußzeile, automati-
sche Silbentrennung, Einfügen 
und Gestalten von Tabellen 
und Grafiken, automatisierte 
Seitenzahlen, Seitenumbruch, 
Einfügen von Symbolen, 
DIN-gerechte Aufzählungen, 
Tipps und Tricks beim Arbei-
ten mit Word. Dieser Kurs ist 
auch schon für Schüler/-in-
nen ab 14 Jahren geeignet. 
Der Lehrgangsbeitrag beträgt 
84,00 Euro. Anmeldungen und 
weitere Informationen unter 
Tel. 7688820 oder per E-Mail. 
info@zvb-obertshausen.de
Grundkurs 10-Finger-Tast-
schreiben für Kinder ab 
10 Jahren: Der ZVB Oberts-

hausen 1964 bietet direkt 
nach den Osterferien, ab dem 
18. April wieder einen neuen 
Tastschreib-Grundkurs für 
Kinder ab 10 Jahren an. Der 
Lehrgang ist speziell auf Kin-
der ab 10 Jahre bis 14 Jahre 
ausgelegt. Hierzu wird ein 
kinderfreundliches Lehrbuch 
„Mit dem Hamster Jonas durch 
den Tastendschungel“ verwen-
det sowie viele Schreibspiele 
eingebaut. Tastschreiben beim 
ZVB ist nicht einfach nur Ab-
schreiben! Der Lehrgang fin-
det an 22 Unterrichtstagen, 
immer donnerstags von 17.15 
bis 18.45 Uhr, in der Gg.-Ker-
schensteiner-Schule statt. Das 
Tastschreiben ist heute in fast 
allen Berufen erforderlich, 
so dass Kinder einen großen 
Vorteil später haben, wenn sie 
das Tastschreiben so früh wie 
möglich erlernt haben. Der 
Lehrgangsbeitrag beträgt 165 
Euro inkl. Lehrbuch. Weitere 
Informationen und Anmel-
dung unter Tel. 7688820 oder 
per E-Mail. info@zvb-oberts-
hausen.de

Neue Kurse beim ZVB Obertshausen

Obertshausen (NZO) Der 
politische Verein „Bürger 
für Obertshausen“ wählte 
einstimmig auf der Jah-
reshauptversammlung er-
neut Rudolf Schulz zum 
Vorsitzenden und die bei-
den Stellvertreter wurden 
die Fraktionsvorsitzen-
de Laura Schulz und der 
Stadtverordnete Wolfgang 
Krastel. 
Einstimmig wurde auch die  
Kassiererin Gabriele Kühnel-
Schlitt und die Schriftführerin 
Babette Schlagetter in ihren 
Ämtern bestätigt.
Beisitzer wurden: Dietmar Ber-
gbauer,  Guido Wilbert, kraft 

Amtes im Vorstand sind: Silvia 
Acemi, Christian Strasser, Mo-
nika Frank, Ahmet Karakus, 
Marianne Strasser und Erich 
Hocke. Revisorinnen wurden 
Karin Schulz und Maria Kras-
tel.
„Dieses Team wird nun die Ge-
schicke der Freien Wählerver-
einigung in den nächsten zwei 
Jahren lenken und diese Vor-
standswahl ist für uns auch der 
Startschuss für die kommende 
Kommunal- und Bürgermeis-
terwahl 2026“, so der wieder-
gewählte Vorsitzende Rudolf 
Schulz. 
Im Jahresbericht erinnerte 
Laura Schulz an das Ergebnis 

der Kommunalwahl 2021. Das 
Wahlergebnis von 15,7 %  war 
damals nach Meinung der 
Fraktionsvorsitzenden eine An-
erkennung für die durch den 
Verein und die Fraktion geleis-
tete Sacharbeit im Interesse der 
Stadt. Es war aber auch eine 
Verpflichtung für die „Bürger 
für Obertshausen“ nun Verant-
wortung in der Stadtpolitik  zu 
übernehmen. So war es folge-
richtig eine Koalition mit der 
CDU einzugehen. 
„Wir wollen handeln und die 
sehr gute Zusammenarbeit mit 
unserem Koalitionspartner 
der CDU und dem 1. Stadt-
rat Michael Möser hat schon 

in den letzten drei Jahren zu 
richtungsweisenden Beschlüs-
sen in der Stadtverordneten-
versammlung geführt. Das 
Thema Doppelstrukturen und 
Sanierungsstau, „hier wurden 
wir Jahrzehnte belächelt“, so 
Laura Schulz haben wir an-
gepackt. Das neue Rathaus ist 
in Planung, eine zentrale Bi-
bliothek auf dem ehemaligen 
Karl-Mayer-Gelände an der 
Brühlstraße mit einem bezahl-
baren Mietpreis könnte entste-
hen. Neben der dort entstehen 
Wohnbebauung wird eine wei-
tere Kindertagesstätte geplant. 
„In den letzten drei Jahren 
wurde verstärkt im Bereich 
der Kindertagesstätten durch 
den weiteren Ausbau mehr 
Kindergartenplätze geschaf-
fen“, so Schulz. Der Skatepark 
mit weiteren Angeboten für 
die Jugend steht ebenfalls auf 
der Tagesordnung. „Da wird 
auch was entstehen“, so Laura 

Schulz. „Hierfür hat die Koa-
lition gegen den Widerstand 
der Opposition im Haushalt fi-
nanzielle Mittel für die Jugend 
vorgesehen“, so Laura Schulz. 
Zwei weitere Erfolge sind die 
Neugestaltung der Minigolfan-
lage sowie die Neugestaltung 
des Bolz- und Basketballplat-
zes an der Vogelsbergstraße. 
Bisher wurde die Grundsteuer 
B durch den Einsatz der „Bür-
ger“ für die Einwohner nicht 
erhöht. Bei der Forderung der 
„Bürger“ für eine Wohnbauge-
sellschaft nehmen wir eben-
falls Fahrt auf. Die Forderung 
nach bezahlbarem Wohnungs-
bau muss weiterhin gefordert 
werden.     
Der Vorsitzende des politischen 
Vereins „Bürger für Obertshau-
sen“ berichtete von einem sta-
bilen Mitgliederstand von 42.  
Für die anstehende Kommu-
nalwahl 2026 gilt es die Kom-
petenzteams der „Bürger für 

Obertshausen“ „Finanzen, 
Wirtschaft und Verwaltung“, 
“Sport, Kultur und Soziales“, 
„Stadtentwicklung, Natur-
schutz, Umwelt und Verkehr“ 
in den Fokus der nächsten Akti-
onen zu nehmen. Hier können 
Mitglieder der Fraktion, des 
Vereins und interessierte Bür-
gerinnen und Bürger bei den 
kommunalpolitischen Themen 
mitarbeiten und die Fraktion 
mit Ideen unterstützen  „Jede 
Bürgerin und jeder Bürger in 
Obertshausen ist aufgerufen, 
so Rudolf Schulz, in den partei-
politisch unabhängigen Teams 
mitzuarbeiten. Hier kann man 
Anregungen, Kritik und Ver-
besserungs-vorschläge einbrin-
gen. Informationen aus erster 
Hand erhält man hier von der 
Bürger-Fraktion.
Die nächsten Bürgertreffs sind 
bis zur Sommerpause am 21. 
Mai, 25. Juni, 8.Oktober und 
3. Dezember 2024.

Vorstandsteam im                      
Amt bestätigt

Jahreshauptversammlung der „Bürger für Obertshausen“

Von links: Ahmet Karakus, Christian Strasser, Wolfgang Krastel, Babette Schlageter, Gabriele 
Kühnel-Schlitt, Silvia Acemi, Monika Frank, Rudolf Schulz, Laura Schulz, Erich Hocke, Dietmar 
Bergbauer, Guido Wilbert. Auf dem Bild fehlen: Karin Schulz, Maria Krastel. � (Foto: privat)

Hausen (NZO) Der RGZV 1937 
Hausen e.V. lädt alle seine Mit-
glieder für Freitag, 5. April, ab 
18 Uhr zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung recht 
herzlich ein.
Es werden die Rechenschafts-
bericht des vergangenen Ge-
schäftsjahres 2023 verlesen, 
des weiteren finden gemäß der 

Satzung Wahlen statt.
Auch werden in dieser JHV 
verdiente Mitglieder des Ver-
eins für langjährige Mitglied-
schaft geehrt.
Um zahlreiches Erscheinen 
wird gebeten.
Auch bei dem RGZV kann man 
sagen: „Ohne Vereine und die 
Menschen, die sie tragen, wäre 

nach unserer Meinung die 
Welt ein ganzes Stück ärmer“!
Ferner bitten wir um einen 
Mitarbeiter der Presse, damit 
dieser dann einen Bericht 
über den Verlauf sowie die da-
ran stattfindenen Ehrungen 
schreiben kann. Hierfür wäre 
der Vorstand des RGZV sehr 
dankbar.

Jahreshauptversammlung des                       
Rassegeflügelzuchtvereins 1937 Hausen

Obertshausen (NZO) Dr. Dieter 
Eschke, pensionierter Richter, 
stellte bei den Naturfreunden 
seinen Roman „Die Opfer des 
Richters“ vor. Gespannt lausch-
ten die Zuhörer dem Verlauf 
der Handlung, die reichlich mit 
Insider- und Fachwissen gefüllt 
ist. Ein junger Jurist ist einer 
der Opfer eines Richters und 
kämpft um die Gerechtigkeit in 
der Justiz. Fehlentscheidungen 
der Gerichte und das Bemühen 
um deren Korrektur sind ein 
Anliegen des Autors, der mit 
Stolz autobiographische Züge 
in seinen Roman eingebaut 
hat. Schon als Jugendlicher in-
teressierte Dieter Eschke sich 
brennend für Strafprozesse, 
nahm an Verhandlungen teil 
und studierte Jura. Rund 40 
Jahre lang hat er als Richter 
über Schuld und Unschuld ent-

schieden. Was geschieht, wenn 
Unschuldige für Taten bestraft 
werden, die sie nicht begangen 

haben? In Eschkes Erläuterun-
gen wurde u.a. hierüber aufge-
klärt. � (Foto: privat)

Vor Gericht: Schuld oder Unschuld
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Geburtstagskinder
30.03. Irmgard Janus, � 95 Jahre
31.03. Gerda Ploch, � 94 Jahre
01.04. Gisela Becker-Bongartz, � 80 Jahre
01.04. Karin Schmidt, � 80 Jahre
01.04. Eva-Maria Müller, � 70 Jahre
02.04. Marie Winter, � 85 Jahre
02.04. Peter Josef,� 70 Jahre
02.04. Richard Kastner, � 70 Jahre
04.04. Ferdinando Giordano, � 75 Jahre
04.04. Olga Baisch, � 70 Jahre
04.04. Wilhelm Duttine, � 90 Jahre
04.04. Irene Hellmich, � 85 Jahre
05.04. Werner Rößner, � 85 Jahre
05.04. Nurije Shala, � 80 Jahre

Goldene Hochzeit
30.03. Aristotelis und Chrissoyla Mermigas

30.03.	 Römer Apotheke
	 Hermann-Steinhäuser-Str. 2c, Offenbach, Tel. 	
	 069/886403
31.03.	 Bahnhof Apotheke
	 Bahnhofstr. 21, Obertshausen, Tel. 06104/41503
01.04.	 Apotheke am Buchhügel
	 Lichtenplattenweg 51, Offenbach, Tel. 069/855920
02.04.	 Eulen Apotheke
	 Gustav.Heinemann-Ring 1a, Dietzenbach, Tel. 	
	 06074/812273
03.04. 	 Buchrain Apotheke
	 Isenburgring 42, Offenbach, Tel. 069/98340125
04.04. 	 Flora Apotheke
	 Seligenstädter Str. 1, Seligenstadt, Tel. 06182/826258
05.04.	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstr. 46, Dudenhofen, Tel. 06106/6668870

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Die Grup-
pe von vier Tanzpaaren der 
Tanz-Sport-Manufaktur Ball-
room Performance Obertshau-
sen e.V. hatte sich intensiv auf 
ihren Auftritt bei der mittler-
weile 41. Ausgabe der STAR 
CHAMPIONSHIPS vorbereitet. 
In Pieve di Cento, einer hüb-
schen mittelalterlichen Klein-
stadt in der Nähe der nordita-
lienischen Metropole Bologna 
traten 2.200 Tanzpaare aus al-
ler Welt an, um in diversen Al-
tersgruppen und Leistungs-
klassen vier Tage lang ihre 
beste Leistung zu präsentieren. 
Für zwei der Obertshäuser Paa-
re hatte dieses Großturnier eine 
besondere Herausforderung zu 
bieten: Gabi und Michael Rei-
mers sowie Christiane und Ma-
nel Edo Ros waren nach Italien 
gereist, um bei den sogenannte 
Syllabus-Weltmeisterschaften 
ihren Hut in den Ring zu wer-
fen. Unter einem „Syllabus“ 
versteht man in Tanzsportkrei-
sen den Kanon der im Turnier 
erlaubten Figuren und Schritt-
muster. Für Paare, die in das 
Turniergeschehen einsteigen, 
sind noch nicht alle möglichen 
Bewegungsformen im Wett-
bewerb zugelassen. Während 
insbesondere die internationa-
len Top-Amateur- und Profes-
sional-Tanzpaare ihre Schritt-
muster weitestgehend selbst 
entwickeln, dürfen Paare der 
Beginnerklassen nur aus einem 
limitierten Figurenkatalog, 
dem sogenannten „Syllabus“, 
ihre Choreografie-Elemen-
te auswählen. Als besonderer 
Stimulus gilt daher für diese 
Paare die Ausschreibung einer 

Weltmeisterschaft, bei der sie 
sich den kritischen Augen einer 
großen und kompetenten Jury 
stellen. 
Die Paare der Tanz-Sport-Manu-
faktur hatten sich vorgenom-
men, mindestens in das Vier-
telfinale dieses Großturniers 
zu kommen. Gabi und Michael 
Reimers gelang dies mit einem 
18. von 29 gemeldeten Paaren. 
Zwar hatten sie durchaus ei-
nige der Zuschauenden noch 
eine Runde weitergesehen, für 
einen ersten Auftritt bei einer 
WM waren sie jedoch mit ihrer 
Leistung und dem Platz im Mit-
telfeld der startenden Paare zu-
frieden. Schließlich waren sie 
an den beiden Tagen zuvor bei 
einer Reihe anderer Wettbewer-
be erfolgreich angetreten und 
hatten so schon jeweils mehre-

re Runden „in den Knochen“. 
Die ersehnte weitere Runde bei 
der Syllabus-Weltmeisterschaft 
erreichten Christiane und Ma-
nel Edo Ros. Beide konnten sich 
bis ins Semifinale der Welt-
meisterschaft in der Senioren 
3-Altersgruppe vortanzen. Mit 
dem 10. Platz fehlten ihnen nur 
wenige Kreuze, um in den ein-
stelligen Ergebnisbereich vor-
zudringen. Einstellig und sogar 
ein Finalplatz wurde es für das 
3. der Obertshäuser Tanzpaare. 
Britta und Guido Obmann er-
reichten nun bereits zum 2. Mal 
in Folge bei einer bedeutenden 
internationalen Meisterschaft 
das Finale in der A-Klasse ihrer 
Altersgruppe Ü55. 
Das Professional-Turnier der 
Ü55 gewann mit allen ersten 
Plätzen das Trainertanzpaar der 

Tanz-Sport-Manufaktur, Aure-
lia und Heinz-Josef Bickers. Be-
sonders erfreulich war für die 
beiden Obertshäuser Profi-Tän-
zer hingegen aber ihr guter 
Auftritt bei den Professionals 
in der wesentlich jüngeren Al-
tersgruppe Ü18. Unbeeindruckt 
von der Tatsache, dass sie Pro-
fipaare aus aller Welt antraten, 
die alterstechnisch ihre Kinder, 
zum Teil gar ihre Enkel, sein 
könnten, tanzten die beiden 
Ballroom Performance-Vertre-
ter „frech, frisch und leistungs-
stark ihr Turnier“, so der Kom-
mentar vieler Beobachter. „Age 
is no excuse“ kommentierte 
Heinz-Josef Bickers anschlie-
ßend mit einem Lächeln die 
eigene starke Performance, für 
die seine Frau und er viel Lob 
bekamen.

Leistungstest in Italien erfolgreich absolviert 
Obertshausener Tanzsportler nehmen erfolgreich                                                            

an Syllabus-Weltmeisterschaft teil                

Daumen hoch für die guten Leistungen der Paare der Tanz-Sport-Manufaktur.�  (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Innig, 
feurig, dunkel, hell, jung, 
alt, hoch, tief, lyrisch, jazzig, 
klassisch: Eine unendliche 
Vielfalt präsentierten Schüle-
rinnen und Schüler des Fach-
bereichs Holzbläser bei ihrem 
jüngsten Konzert im Bürger-
haus Hausen. Die städtische 
Musikschule hatte eingela-
den zum Fachbereichskonzert 
„Gut Holz“.
Jürgen Weiss, Leiter des Mu-
sikschulfachbereichs Holzbla-
sinstrumente, begleitete seine 
Schützlinge auf eine sehr ab-
wechslungsreiche Reise, die al-
les bot, was das (musikalische) 
Herz begehrt. Angefangen von 
Schülern, die ihren ersten öf-
fentlichen Auftritt bravourös 
meisterten, bis hin zu solchen, 

die mittlerweile auf einem sehr 
hohen Niveau musizieren. Stell-
vertretend seien hier die Auf-
tritte von Caro Petz mit dem 
wunderschönen „Hatikwa“ auf 
der Klarinette und den ausge-
reiften Klezmer-Improvisati-
onen von Daniel und Nikita 
Maurer erwähnt.
Mia Giudice und Danna Santana 
überzeugten im Saxophon-Du-
ett mit den Klassikern „Scar-
borough Fair“ und „Morning 
Has Broken“. Der erst 8-jährige 
Johannes Steinbuch konnte 
sich mit einem souveränen Auf-
tritt in die Herzen der Zuhöre-
rinnen und Zuhörer spielen. 
Der Kommentar seines Lehrers: 
„Johannes und sein Saxophon 
sind eine wohltuende Einheit.“ 
In der Sparte der Oldies über-
zeugten die fortgeschrittenen 
erwachsenen Schülerinnen und 
Schüler: Stephanie Schneider 
mit einem anspruchsvollen 
Jazzduett, Christoph Schulz mit 
„I Got Rhythm“ und Thomas 
Dörr mit „Sunny“.
Eine reizvolle neue Klangfarbe 
durch die Querflöte von Norina 
Hattermann, begleitet von ihrer 
Lehrerin Monika Beller und ih-
rem Bruder Aaron, bereicherte 
das Programm im Mittelteil. 
Einen außergewöhnlichen Hö-
hepunkt präsentierte die Klari-
nettistin Lara Picard. Sie hatte 
sich erstmalig an eine eigene 
Komposition gewagt und brach-

te damit das Auditorium zum 
Staunen. Die Person des skurri-
len Kanzlers Bismarck übertrug 
sie in ein ebenso skurriles und 
atemberaubendes zeitgenössi-
sches musikalisches Hörerleb-
nis, das allgemeine Hochach-
tung hervorrief.
Das traditionell gemeinsame 
Finale mit dem Friedensgruß 
„Shalom chaverim“ beendete 
ein sehr kurzweiliges und an-
spruchsvolles Konzert mit eben-
so engagierten Schülerinnen 
und Schülern wie Lehrkräften.

Das Angebot der Musikschule 
Obertshausen umfasst Instru-
mental-  und Vokalunterricht 
für alle Altersgruppen. Nähe-
re Einzelheiten zu den Unter-
richts- und Kursangeboten so-
wie das Anmeldeformular für 
den Unterricht finden Interes-
sierte auf der Internetseite der 
Musikschule: www.musikschu-
le-obertshausen.de. Das Team 
der Musikschule ist unter Tel. 
7034222 oder per  E-Mail: mu-
sikschule@obertshausen.de zu 
erreichen.

Holzbläser zeigen sich erfrischend vielfältig 
Konzert „Gut Holz“ der Musikschule Obertshausen begeistert               

Mit einem abwechslungsreichen Konzert überraschten diese 
Musikerinnen und Musiker ihr Publikum im Bürgerhaus Hausen 
und machten ihren Lehrer Jürgen Weiss (oben, rechts) sowie 
Lehrerin Monika Beller (Zweite Reihe, links) stolz. 
� Foto: Musikschule/Stadt Obertshausen

Thomas Gebele bringt das Trommelfieber nach Obertshausen. In 
einem Workshop gibt er Einblicke in das Spiel auf der Djembe. 
� (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Die Mu-
sikschule Obertshausen lädt 
alle Trommel-Interessierten 
herzlich ein, an drei Sams-
tagvormittagen, das Spiel auf 
der Djembe zu erlernen. Das 
Angebot richtet sich vorwie-
gend an Erwachsene - Jugend-
liche sind aber auch gerne 
gesehen. Alle Teilnehmenden 
begeben sich gemeinsam mit 
Kursleiter Thomas Gebele auf 
eine musikalische Reise durch 
Westafrika und lernen traditi-
onelle Rhythmen aus Guinea, 
Mali und Ghana kennen.
An drei Terminen - 27. April, 
8. Juni und 29. Juni (jeweils 
von 10 bis 13 Uhr) - wird im 
Vereinsheim der Firma Karl 
Mayer nach Herzenslust ge-
trommelt. Die Instrumente 
sind vorhanden, können aber 
auch selbst mitgebracht wer-

den. Die Teilnahme an allen 
drei Terminen kostet 78,90 
Euro.
Kursleiter Thomas Gebele hat 
die westafrikanischen Länder 
schon selbst bereist, kennt 
die Trommeltechniken, die 
Rhythmen und Hintergründe 
dieser wunderbaren Musik. Er 
ist ausgebildeter Djembe-Leh-
rer „Tam Tam Mandingue“ 
nach Mamady Keita und freut 
sich auf Menschen, die Spaß 
an dieser sehr lebendigen Mu-
sikkultur haben.
Informationen und Anmel-
deunterlagen erhalten Inte-
ressierte im Büro der Musik-
schule, Beethovenstraße 2, 
Zimmer 210, Telefon: 06104 
7034222 und auf der Internet-
seite der Musikschule Oberts-
hausen unter www.musik-
schule-obertshausen.de.

Afrikanisches                   
Trommeln auf Djemben 

Workshop der                                               
Musikschule Obertshausen 
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Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus

Gründonnerstag, 28.März	
11.00 Uhr:  Stationsgottes-
dienst im Haus Jona 		
20.00 Uhr: Abendmahlsamt in 
Herz Jesu , anschließend stille 
Anbetung 	
21.30 Uhr: Ölbergstunde in 
Herz Jesu 
Karfreitag, 29.März	
9.00 Uhr: Trauermette in Herz 
Jesu 	
10.30 Uhr: Kreuzwegandacht 
mit Kreuzverehrung  für Kin-
der in Herz Jesu 		
15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie 
in St.Thomas Morus  mit Kir-
chenchor, 
bis 17.30 Uhr: Gelegenheit zum 
Besuch und Gebet am Hl. Grab 	
16.30 Uhr: - 17.30 Uhr: Oster-
beichte in St. Th. Morus 
Karsamstag, 30.März	
9.00 Uhr: Trauermette in St. 
Thomas Morus 		
bis 12.00 Uhr: Gelegenheit zum 

Besuch und Gebet am Hl. Grab 	
21.00 Uhr: Osterfeuer auf dem 
Kirchplatz  Herz Jesu anschl.  
Feier der Hl. Osternacht mit Er-
wachsenentaufe  
Ostersonntag, 31.März	
9.30 Uhr: Feierliches Oster-
hochamt in Herz Jesu 		
11.00 Uhr: Feierliches Oster-
hochamt in St. Thomas Morus 
mit dem Kirchenchor 	
19.00 Uhr: Ostermessfeier in St. 
Thomas Morus   
Montag, 1. April
9.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier
Dienstag, 2. April
9.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier	
Donnerstag, 4. April
11.00 Uhr: Haus Jona Stations-
gottesdienst
Freitag, 5. April
9.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier 
15.00 Uhr: Herz Jesu Beichte der 
Kommunionkinder
Samstag, 6. April
16.00 Uhr:  St. Thomas Morus 

Beichtgelegenheit	
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier zum Sonntag
Sonntag, 7. April
10.00 Uhr: Herz Jesu Feierliche 
Erstkommunion
18.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Dankandacht der Kommuni-
onkinder	
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier
Die Katholische Jugend 
Obertshausen lädt alle El-
tern der Kinder ein, die am 
diesjährigen LAWO-Langen 
Wochenende teilnehmen, zum 
Elternabend am 16. April in den 
Pfarrsaal Herz Jesu, Kirchstraße 
2.

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Gründonnerstag, 28. März 
7.30 Uhr: Laudes Kirche St. Josef 
19.00 Uhr: Abendmahlmesse, 
anschl. Ölbergandacht Kirche 
St. Pius 
Karfreitag, 29. März 
Feier vom Leiden und Ster-
ben Christi
6.00 Uhr: Gebetsstunde Frauen 
Aktuell Kirche St. Josef 
11.00 Uhr: Kinder- und Fami-

lienkreuzweg Kirche St. Pius , 
bitte bringen Sie eine Blume zur 
Kreuzverehrung mit
15.00 Uhr: Liturgie vom Lei-
den und Sterben Jesu Kirche St. 
Pius, bitte bringen Sie eine Blu-
me zur Kreuzverehrung mit
18.00 Uhr: Andacht am Karfrei-
tag Kirche St. Pius 
Karsamstag, 30. März 
21.00 Uhr: Osternacht Kirche 
St. Pius , anschl. Halleluja-Wein
Ostersonntag, 31. März 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius
Dienstag, 2. April
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 3. April
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Freitag, 5. April
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 6. April
18.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
Sonntag, 7. April
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Gründonnerstag, 28. März
19.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Kapelle Haus Jona (Vogelsbergs-
tr. 17, Obertshausen), Predigt 
Pfarrer Michael Zlamal
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Kirche
Karfreitag, 29. März
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Kirche. Predigt Pfarrerin Korne-
lia Kachunga
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
Ostersonntag, 31. März
6.00 Uhr: Osternacht in der Kir-
che. Predigt Pfarrer Michael Zla-
mal. Im Anschluss Osterfrüh-
stück im Gemeindehaus
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Kirche. Predigt Pfarrerin Korne-
lia Kachunga
Bücherkiste und Eine-Welt-Ki-
osk haben geöffnet
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
Ostermontag, 1. April
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Kirche. Mit Feier der Jubelkon-
firmation. Predigt Pfarrer Mi-
chael Zlamal. Bücherkiste und 
Eine-Welt-Kiosk haben geöffnet.
17.00 Uhr: Benefiz-Konzert mit 

„The Wind Connection“ in der 
Kirche. Das schottische Ensem-
ble unter der Leitung von Di-
rigent Steven Lloyd-Gonzalez 
präsentiert Werke von Richard 
Strauss und Wolfgang Amadeus 
Mozart. Mit dem Erlös unter-
stützen wir das Peniel Childrens 
Home in Kolar Gold Fields, In-
dien.
Hauskreise, Gesprächs- und 
Bibelkreise finden während 
der Woche statt. Nähere Infor-
mationen über das Gemeinde-
büro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Obertshausen (NZO) Ein Ei, 
umrankt von einem Grasbü-
schel und flankiert von Blu-
men, war der inspirierende 
Vorschlag, mit dem Künstle-
rin Anne Kemmerer die Teil-
nehmerinnen beim Malkurs 
im Bistro des Horst-Warnecke 
Hauses der AWO Obertshau-
sen begeisterte. Kemmerer 
griff damit den beim letzten 
Treffen geäußerten Wunsch 
nach einem Ostermotiv auf. 
Stabile Malkartons, die kaum 
durchweichen, zusammen-
gerolltes Pappmaschee zum 
Stempeln der Farbe, Schwäm-
me zum Betupfen sowie hoch-
wertige Pinsel und Acrylfarben 
waren die Utensilien, mit de-
nen die Teilnehmerinnen ihre 
Werke zauberten.
„Acrylfarben lassen sich be-
quem verarbeiten und bieten 
großes Potential. Einerseits 
können damit sehr kräftige 
Farbtöne erzeugt werden, an-
dererseits bekommen sie durch 
Verdünnen eine Ähnlichkeit 
mit Wasserfarben, wodurch 
tolle Effekte erzielt werden 
können“, verrät die Diplom-Ar-
chitektin. Die Mutter zweier 
sechs- und zwölfjährigen Töch-
ter bietet bereits seit rund fünf 
Jahren in den Waldkitas der 

AWO Obertshausen das Freie 
Malen an, bei dem die Eige-
ninitiative gefördert und der 
Fantasie freien Lauf gelassen 
wird. Die Ergebnisse werden 
bei diesem Konzept nicht be-
wertet. Zudem hatte Kemmerer 
mehrere Jahre in der Schule 
Kunst unterrichtet. Während 
beim ersten Zusammentreffen 
Anfang Februar das Kennenler-
nen und Mischen unterschied-
licher Farbtöne aus den drei 
Grundfarben Rot, Gelb und 

Blau im Vorgrund standen, 
freuten sich zwei Wochen spä-
ter die Teilnehmerinnen über 
die Anwendung in Form eines 
Tulpenstraußes. „Das Mischen 
aus den drei Grundfarben hat 
den großen Vorteil, dass wir 
uns nahezu alle Farbnuancen 
selbst herstellen können“, sagt 
Kemmerer, die dadurch auch 
weniger Ausschuss hat.
„Der Abstand von zwei Wo-
chen für den Malkurs ist ide-
al“, sagt Teilnehmerin Elfriede 

Rüthel. „So bleibt genügend 
Zeit für weitere gesellige Ter-
mine, beispielsweise zum Kar-
ten spielen, Spazieren gehen, 
Singen oder einfach nur, um 
auf der Parkbank die Seele bau-
meln zu lassen.“ Über die Mög-
lichkeiten der ehrenamtlichen 
Mitarbeit, aber auch über die 
Angebote der AWO Obertshau-
sen gibt es Infos in der neuen 
Geschäftsstelle in der Friedens-
straße 26 oder unter Telefon 
06104 49484.

Bunte Ostereier aus Acryl bei der 
AWO Obertshausen 

Malkurs im Bistro des Horst-Warnecke Hauses 

Ihr künstlerisches Talent entfalteten Rita Wenzel, Elfriede Rüthel und Karin Auer mit Unterstüt-
zung von Anne Kemmerer (links).� (Foto: AWO)

Obertshausen (NZO) „Ich bin 
der Weinstock, ihr seid die Re-
ben.“ Dieses Jesuswort aus dem 
Johannesevangelium begleitet 
die Vorbereitung auf die Erst-
kommunion 2024. So wie die 
grünen Blätter das Sonnenlicht 
einfangen und das Wachstum 
der Rebe sichern, fangen die 
Kinder in der Vorbereitungszeit 
unter anderem durch das Hören 
von Gottes Wort und das Ge-
bet das Licht des Glaubens ein.  
Begleitet von Pfarrer Norbert 
Hofmann bereiten die Kateche-
tinnen Stefanie Graf-Rudolf, 
Helene Komor und Martina 

Riedel insgesamt 18 Kommuni-
onkinder aus beiden Pfarreien 
auf ihren Festtag vor. 
Die feierliche Erstkommunion 
findet am Sonntag, 7. April um 
10 Uhr in der Herz-Jesu-Kir-
che  statt. Die Dankandacht 
der Kommunionkinder, ihrer 
Eltern und Angehörigen fei-
ern wir am Abend des Weißen 
Sonntages um 18 Uhr in der St. 
Thomas-Morus-Kirche.  
Am Weißen Montag treffen sich 
dann die Kommunionkinder 
mit ihren Familien zum Dan-
kamt um 10 Uhr in der Herz-Je-
su-Kirche. 

Weißer Sonntag für die                                 
Kirchengemeinden Herz Jesu und               

St. Thomas Morus

Hausen (NZO) Der nächste 
Vorlesenachmittag steht in der 
Stadtbücherei Hausen, Tempel-
hofer Straße 10, auf dem Pro-
gramm: Los geht es am Don-
nerstag, 11. April, um 15 Uhr. 
Eingeladen sind Kinder ab drei 
Jahren.
Gelesen wird das Bilderbuch 
„Elio möchte groß sein“ von 
Andrea Reitmeyer. Der kleine 
Elefant möchte gerne schon 
groß sein, genau wie seine El-
tern und die anderen Elefanten. 
Um nicht immer der Kleinste 
sein zu müssen, beschließt er, 

sich eine neue Herde zu suchen. 
Er hängt an den Bäumen mit 
den Fledermäusen, geht mit 
den Fischen auf Tauchstation 
und versteckt sich mit den Lö-
wen im hohen Savannengras. 
Wird all das Elio froh machen?
Im Anschluss an die Geschich-
te wird gebastelt. Die Kinder 
sollen bitte Schere und Kleber 
mitbringen. Eine Anmeldung 
ist erforderlich und kann unter 
Telefon 06104 7034302, persön-
lich vor Ort oder per E-Mail: 
buecherei.hausen@obertshau-
sen.de erfolgen.

Vorlesenachmittag für Kinder 
ab drei Jahren

Obertshausen (NZO) Die Ban-
nergarde der Elf Babbscher bie-
tet zum Einstieg in die neue 
Trainings-Session wieder ein 
Schnuppertraining im Fahnen-
schwingen an. Wer die Gruppe 
vielleicht bei Prunksitzung oder 
an den Umzügen gesehen hat 
und dabei Lust auf das Fahnen-
schwingen bekommen hat, der 
kann diese eher unübliche Sport-
art am Mittwoch, 10. April, um 
17.30 Uhr auf dem Gelände der 
TGS einmal selbst ausprobieren. 

Fahnenschwingen ist schwieri-
ger als man auf den ersten Blick 
denken mag. Es kommt dabei 
nicht nur auf Geschicklichkeit 
und Hand-Auge-Koordinati-
on an. Gerade das synchrone 
Schwingen in der Gruppe erfor-
dert auch eine schnelle Auffas-
sungsgabe und ein gutes Taktge-
fühl.  Wer an beiden Terminen 
nicht teilnehmen kann oder Fra-
gen hat, der kann sich per E-Mail 
an bannergarde@babbscher.de 
wenden.

Schnuppertraining im Fahnenschwin-
gen bei den Elf Babbschern

Langen (PM) Mit einem äu-
ßerst kompetenten Team steht 
die Abteilung Geburtshilfe in 
der Asklepios Klinik Langen 
rund um die Uhr den Müttern 
und Säuglingen zur Verfügung.
Der Fachbereich unter Leitung 
von Chefarzt Dr. Eckart Krapfl 

besteht aus Fach-Ärzten und 
-Ärztinnen sowie Hebammen, 
die über jahrelange Erfahrun-
gen auf dem Gebiet der Ge-
burtshilfe verfügen.
Bei einem Infoabend am Mitt-
woch, 3.April, um 18 Uhr in 
der Asklepios Klinik Langen 

können sich werdende Mütter 
und Väter ausführlich von den 
Experten informieren lassen. 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter Tel. 06103/91261507 
oder gyn.langen@asklepios.
com.
(Foto: Asklepios)

Geburtshilfe-Infoabend
Asklepios Klinik Langen lädt ein
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Hausen/Dietzenbach (NZO) 
Insgesamt 10 Turnerinnen der 
TGS Hausen gingen am ver-
gangenen Samstag bei den 
Gau-Einzelmeisterschaften in 
Dietzenbach an den Start. 
Im ersten Wettkampf der P-Stu-
fen 4 und 5 gingen die meisten 
Teilnehmerinnen an den Start, 
sodass ich unsere Mädels gegen 
eine Vielzahl an Konkurrentin-
nen durchsetzen mussten. Mit 
vier sauber geturnten Übungen 
und hervorragenden Wertun-
gen konnte sich Lilly letztlich 
über einen tollen 5. Platz freu-
en. In ihrem Wettkampf lagen 
die Mädels so eng beieinander, 
dass sie lediglich wenige Zehn-
tel vom Podest trennten. Auch 
Magdalena konnte sich in ih-
rem Wettkampf mit Talent und 
Können gegen viele andere 
Teilnehmerinnen durchsetzen 
und erturnte sich somit einen 
starken 4. Platz. Aber auch 

die anderen Mädels (Hannah, 
Yannika und Mathilda) ka-
men ohne Stürze oder größere 
Patzer durch ihre Wettkämpfe 
und konnten sich über gute 
Platzierungen freuen. Hervor-
zuheben ist, dass die fünf erst 
seit ein paar Monaten ihre P-5 
Übungen trainieren und die 
Einzelmeisterschaften der erste 
Wettkampf in dieser Schwierig-
keitsstufe war!

Im zweiten Durchgang gingen 
insgesamt 4 Turnerinnen der 
TGS in den P-Stufen 5 und 6 
an den Start. Alle vier konnten 
sich über hohe Wertungen für 
sauber geturnte Übungen freu-
en und erkämpften sich dafür 
alle Platzierungen in den Top 
10. Esila wurde in ihrem Wett-
kampf 5; Isabella, Celina und 
Zinab sicherten sich in ihrem 
Wettkampf die Plätze 7 bis 9. 

Im dritten und letzten Durch-
gang für diesen Tag ging Sara 
als einzige Starterin der TGS 
in den P-Stufen 5 bis 7 an den 
Start. Mit einem hervorragen-
den Ergebnis am Sprung und 
durchgängig hohen Wertun-
gen an den anderen drei Ge-
räten konnte sie sich am Ende 
über den zweiten Platz und so-
mit die Silbermedaille freuen. 
� (Fotos: TGS)

Erfolgreicher Auftakt ins Wettkampfjahr                                                 
für die Turnerinnen der TGS

Hausen/Dietzenbach (NZO) 
In Dietzenbach trafen sich 
die Turnerinnen am 16. und 
17. März zu den diesjährigen 
Einzelmeisterschaften des 
Turngaus Offenbach-Hanau 
und selbstverständlich war der 
TV Hausen mit von der Partie.
In der Pflichtstufe P4-5 starte-
ten zwölf Mädchen das erste 
Mal in den höheren Stufen. 
Umso größer die Freude, dass 
Louise Lu im Jahrgang 2015 
und jünger direkt der Sieg ge-
lang! Leonie Olendrowicz ver-
passte mit Platz 5 nur knapp 
den Sprung aufs Treppchen. Im 
selben Wettkampf wurde Mar-
la Schulz 10., Su Al 12., Liyana 
Kasmiou 14., Emma Stillen-
munkes 15. und Esma Zepcan 
16.
Im Jahrgang 2014 sammelten 
die TV-Mädels Erfahrung in 
einem großen und guten Teil-
nehmerfeld. Am Ende gelang 
Lara Mürell ein 13. Platz mit 
einer starken Barrenübung, 
Patricia Markovic hatte ihre 
höchste Wertung am Sprung 
und erreichte insgesamt einen 
17. Platz. Saira Schreiner lag 
nur knapp dahinter auf Platz 
19. Sophie Lausmann und Sel-
ma Rotsch erreichten Platz 24 
bzw. 26.
Auch für Maya Stottko war es 
in der P5-6 Jahrgang 2011 der 

erste Wettkampf in der höhe-
ren Leistungsstufe. Mit einer 
schönen Barrenübung konnte 
sie zur Siegerehrung mit Platz 
13 zufrieden sein. Im Jahrgang 
2008-2009 erreichte Ines Popo-
va mit einem schönen Sprung 
Rang 7.
Für die Kür fand der Wettkampf 
am Sonntag statt. In der LK 4 
Jahrgang 2009-2010 schaffte 
es Talina Langer nach stabi-
len Leistungen an allen Gerä-
ten auf Platz 6. Sofia Pjesivac 
kämpfte sich nach Problemen 
am Barren mit der drittbesten 
Wertung am Balken wieder 
zurück und erreichte Rang 11. 
Im Jahrgang 2007-2008 zeig-
te Anastasia Scholl ihren neu 
erlernten Salto rückwärts am 
Boden, am Ende reichte es für 
Platz 7. Im Jahrgang 2006 und 
älter freute sich Celine Pflug 
über die Goldmedaille, ver-
dient durch ihr langjähriges 
Training.
Eine Stufe höher in der LK 3 
Jahrgang 2007-2010 zeigte Lau-
ra Sophie Rosillo Vizuete die 
schönste Barren- und Boden-
übung des Wettkampfs und 
freute sich am Ende über die 
Goldmedaille und den Gau-
meistertitel! Im Jahrgang 2006 
und älter startete Luisa Stellwag 
für die TG Hanau und nahm 
zur Siegerehrung die Bronze-

medaille entgegen. Die Vorbe-
reitungen der Turnerinnen und 
des Trainerteams richten sich 

nun auf die Mannschaftsmeis-
terschaften des Turngaus im 
Mai und Juni.     (Fotos: Verein)

Drei Gaumeistertitel für den TV Hausen
Turnerinnen erfolgreich bei Einzelmeisterschaften

Obertshausen (NZO) Der ZVB 
Obertshausen 1964 veranstal-
tet mit der Hess. Stenografen-
jugend am Sonntag, 16. Juni, 
wieder das beliebte „Football-
seminar“ ab Obertshausen, 
welches vom Hess. Jugendring 
gefördert wird. Teilnehmen 
können alle interessierten Ju-
gendlichen/jungen Erwachse-
nen ab 14 Jahren. 
Los geht es um 8Uhr in Oberts-
hausen am Bahnhof. Von dort 
geht es mit dem ÖPNV nach 
Frankfurt zu einem Frühstück. 
Beim Frühstück werden für alle 
Football-Neulinge anschaulich 
die wichtigsten Footballregeln 
erklärt, so dass alle das Spiel gut 
verfolgen können. Nach dem 
Frühstück geht es zum Stadion 

zur PowerParty mit Interviews, 
Auftritten der Cheerleader und 
Maskottchen, Musik u. v. m. 
bevor die Gruppe ihre Plätze 
im Stadion einnimmt. Die Plät-
ze im Stadion sind überdachte 
Sitzplätze. Nach dem Spiel geht 
es mit dem ÖPNV zurück nach 
Obertshausen. Die Ankunft 
in Obertshausen ist abhängig 
vom Spielverlauf und wird vo-
raussichtlich zwischen 18 und 
19 Uhr sein. 
Der Teilnahmebeitrag inkl. 
ÖPNV, Eintrittskarte und 
Frühstück beträgt 24 Euro 
(bis 26 Jahre) bzw. 37 Euro (ab 
27 Jahre). Weitere Informati-
onen und Anmeldung unter 
Tel. 7688820 oder per E-Mail: 
info@zvb-obertshausen.de.

Besuch eines Footballspiels 
der Frankfurt Galaxy 

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit

03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. � 069 - 59772692

Pflegehelferin sucht neue Be-
treuungsstelle in Privathaus-
halt! Ich betreue seit vielen
Jahren ältere Menschen Da-
heim. Verrichte alle Aufgaben
im Haushalt zuverlässig. Nur
langfristig! Bitte nur seriöse An-
fragen! � 0621 - 18060334,
01579 - 2452024



Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
� 069 - 34875842

Sammlerin Amalia kauft Pelze,
Nerze,SilberbesteckundUhrenaller
Art. Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne
auch amWochenende.
 069 - 25 71 84 43

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung



65 Jahre dürfen wir Sie nun schon auf dem Weg zu einem schönen Zu-
hause begleiten – das ist eine lange Zeit. Seit unserer Gründung hat sich
viel verändert – das Unternehmen, die Zeiten, die Trends. Aber eines ist
seit jeher gleichgeblieben: Unser Herz schlägt für schöne Wohnräume
und für die Mission, Sie in der Gestaltung Ihrer Lebensräume zu beglei-
ten. Wir danken Ihnen, dass Sie dafür immer wieder zu uns kommen.
Und wir freuen uns darauf, Sie auf diesem Weg auch noch viele weitere
Jahrzehnte begleiten zu dürfen.

Unser Dank an alle Kunden
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dass wir
seit 65 Jahren den wichtigsten
Ort mit Ihnen gestalten dürfen:

Dan�,"   dass wir 
 seit 65 Jahren den wichtigsten 
 Ort mit Ihnen gestalten dürfen:

v e r s c h i e d e -
ne, spannende
Arbei tsplätze
mit Aufstiegs-
möglichkeiten
bieten. Das Aus-
bildungsangebot
von Möbel Kempf
und Mobile Wohnspass
umfasst dreizehn Berufe
und ein duales Studium an
vier möglichen Standorten.
Auch der relativ neue Aus-
bildungsberuf zum Kauf-
mann oder zur Kauffrau
im E-Commerce ist dabei.
Wir fördern individuel-
le Talente und Interessen

und legen großen Wert auf
Teamgeist, weshalb das
Ausbildungsprogramm auch
Ausflüge und gemeinsame
Aktivitäten umfasst.
Mit einer Ausbildung möch-
ten wir täglich in junge Men-
schen aus unserer Region
investieren und sie damit
stärken, indem wir die Fach-
kräfte von morgen formen.

Möbel Kempf feiert 65 Jahre
EINE ERFOLGSGESCHICHTE IN 3. GENERATION

1999 Baubeginn Möbel Kempf in Aschaffenburg. 150 neue Mitarbeiter, 30.000 m2

Verkaufsfläche. Neueröffnung nach Rekordbauzeit am 27. Juli 2000

Geschäftsleitung v. l. n. r.
Roland Hermann, Mariella Hermann,
Johannes Hermann, Carolin Her-
mann-Ott

Josef Kempf
Bau- und Möbelschreinerei 1930

Wir setzen auf regio-
nales Engagement und
Zusammenarbeit

Als stark verwurzeltes Unter-
nehmen möchten wir unserer
Region etwas zurückgeben.
Deshalb Spenden wir für
Wohltätigkeitszwecke wie z.
B. die „Tour der Hoffnung“
im vergangenen Jahr. Au-

ßerdem unterstützen wir ver-
schiedene Vereine und sind
Sponsor vieler regionaler Er-
eignisse sowie Veranstaltun-
gen. Wir sind stolz auf unsere
Heimat und engagieren uns
deshalb sehr gerne dafür!
Neben der sozialen Verant-
wortung liegt uns auch ein
regionaler Handel sehr am
Herzen. Als stationäres Ein-
zelunternehmen verstehen
wir gut, wie wichtig es ist,
dass Kunden ein passendes
Angebot finden, um auch in
der Region einzukaufen. Mit
unseren verschiedenen Ver-
anstaltungsformaten möch-
ten wir ein attraktives An-
gebot in der Region fördern
und mit anderen regionalen
Unternehmen sowie Einze-
lausstellern zusammenarbei-
ten. Wir schaffen eine Bühne,
damit Kundinnen und Kun-
den entdecken, was wir lokal
alles zu bieten haben. Und
auch das macht uns stolz.

Als Heinrich Kempf seine
Firma Möbel Kempf im Jahr
1959 in Sulzbach am Main
gründete, war es zunächst ein
Möbeleinzelhandelsgeschäft
mit Sitz im eigenen Wohn-
haus und bestehend aus ihm,
seiner Frau Elisabeth Kempf
und wenigen weiteren Mitar-
beitern. Heute ist es eine star-
ke Unternehmensgruppe mit
insgesamt vier Standorten
und über 600 Mitarbeitern.
Eine Vision, die zum Lebens-
werk einer ganzen Familie
wurde und eine Erfolgsge-
schichte, die bereits in der 3.
Generation fortgeführt wird.
In diesem Jahr feiern wir 65
jähriges Bestehen!
65 Jahre Möbel Kempf im
Schnelldurchlauf, der zum
Staunen einlädt! Vom Grün-
dungsjahr bis ins Jahr 2005
befand sich das Unterneh-
men auf Expansionskurs, ge-
prägt von ständigen Renovie-
rungen und Erweiterungen.
Erst raus aus dem eigenen
Wohnhaus zur ersten Möbel
Kempf Filiale in Sulzbach
am Main im Jahr 1970. Dann
die Zweitfiliale von Möbel
Kempf in Bad König-Zell
und die Entstehung von Mo-
bile Wohnspass, ebenfalls in
Sulzbach, in den 80er Jahren.
Anschließend der Umzug der
Möbel Kempf Filiale nach
Aschaffenburg-Nilkheim im
Jahr 2000. Und zu guter Letzt
die zweite Mobile Wohnspass
Filiale in Egelsbach im Jahr
2005. Ab dem Jahr 2015 wird

die Geschäftsleitung mit dem
Einstieg der 3. Generation ins
Familiengeschäft erweitern.
Der Expansionskurs geht
weiter und wird ins digita-
le Zeitalter katapultiert. Die
Onlineshops entstehen und
Möbel Kempf sichert sich
damit auch das weitere Be-
stehen durch Digitalisierung
und Fortschritt. Wir freuen
uns darauf, was die nächsten
65 Jahre für uns bereithalten!

Wachstum im digitalen
Zeitalter

Die Konsumwelt und auch
die Erwartungen der Kunden
haben sich über die letzten
Jahrzehnte stark verändert.
Im digitalen Zeitalter ist es
wichtig, auch ortsunabhängig
und rund um die Uhr verfüg-
bar zu sein. Das Einkaufen
ist heute dynamischer und
schneller als früher. Deshalb
haben wir in den letzten Jah-
ren aufgerüstet und unsere
Onlineshops ins Leben ge-

rufen. Sowohl Möbel Kempf
als auch Mobile Wohnspass
haben einen Onlineshop. Und
das ist nicht alles. Seitdem
arbeiten wir stets daran, diese
bestmöglich zu befüllen und
das Online-Einkaufserlebnis
zu verbessern. Zudem hal-
ten wir unsere Kunden über
verschiedene Onlinekanäle
wie Newsletter oder Social
Media auf dem Laufenden –
über Trends, Neuheiten und
Events vor Ort.
Uns ist es wichtig, dass unse-
re Kunden auf verschiedenen
Wegen zu uns kommen kön-
nen und sich auch die junge
Generation bei uns gut auf-
gehoben fühlt. Inspiration,
Einrichtung und Beratung
on- und offline – bei uns ent-
scheiden unsere Kundinnen
und Kunden, wie sie einkau-
fen möchten.

Zukunftsperspektiven
für die junge Generation

Wir möchten der jungen
Generation einen starken
Einstieg ins Berufsleben er-
möglichen, indem wir viele

Ein Rückblick auf 65
Jahre Firmengeschichte

 seit 65 Jahren den wichtigsten 
 Ort mit Ihnen gestalten dürfen:

Dan� ,Dan� ,"hause begleiten – das ist eine lange Zeit. Seit unserer Gründung hat sich 
viel verändert – das Unternehmen, die Zeiten, die Trends. Aber eines ist 
seit jeher gleichgeblieben: Unser Herz schlägt für schöne Wohnräume 
und für die Mission, Sie in der Gestaltung Ihrer Lebensräume zu beglei-
ten. Wir danken Ihnen, dass Sie dafür immer wieder zu uns kommen. 
Und wir freuen uns darauf, Sie auf diesem Weg auch noch viele weitere 

2023
Aufgrundunserer wirt-

schaftlichen
Stabilität

haben wirunsere Bonitätfür Ihre Sicher-heit zertifizie-
ren lassen

Eröffnung des neuen Einrichtungszentrums

in Aschaffenburg mit über 30.000 m2

Ausstellungsfläche

20002000

Eröffnung des neuen Möbelhauses
in Sulzbach a. M. und Vergrößerung der

Ausstellungsfläche auf über 10.000 m2

1970 - 1974

Eröffnung des ersten Abholmarktes in Sulz-
bach a. M. | Gebäude der Firma Möla in

Bad König wird durch Kauf übernommen

1985 - 1988

Eröffnung des ersten Abholmarktes in Sulz-
bach a. M. | Gebäude der Firma Möla in 

Bad König wird durch Kauf übernommen

Modernisierung und Eröffnung
des Cafe-Restaurants im Möbelhaus

19801980

Eröffnung des neuen Möbelhauses 

in Sulzbach a. M. und Vergrößerung der 
Ausstellungsfl äche auf über 10.000 m

1970 - 1974

Gründung „Möbelhaus Kempf“ inSulzbach a. M.

1959
1985 - 1988
1985 - 1988
1985 - 1988
1985 - 1988
1985 - 1988

Neubau und Eröffnung

„Mobile Mitnahmemarkt“ in Sulzbach a. M.

19891989

Eröffnung des neuen Einrichtungszentrums 

2023

Große Neueröffnung nach Umbau und
Erweiterung in Bad König-Zell mit

über 17.000 m2 Ausstellungsfläche

19951995

Weitere Expansion in Hessen.
Der zweite Mobile Mitnahmemarkt

wird in Egelsbach eröffnet

20052005 20232023
Aufgrund unserer wirt-

schaftlichen 

20232023 20242024

Der große Wechsel zum neuen

Einkaufsverband „Begros“

20162016

Erweiterung der Geschäftsleitung
durch Carolin und

Johannes Hermann

20152015

Der große Wechsel zum neuen 

Einkaufsverband „Begros“
Der große Wechsel zum neuen 

Einkaufsverband „Begros“ Eröffnung der neuen Mobile Wohnspass
Webseite inkl. Online-Shop

20192019

Eröffnung der neuen Möbel Kempf
Webseite inkl. Online-Shop

20212021
Gründung
des Küchen
Außen-
dienstes

Gründung 
des Küchen 
Außen-
dienstes&&

Der große Wechsel zum neuen 

Der große Wechsel zum neuen 

Einkaufsverband „Begros“
Erweiterung der Geschäftsleitung Erweiterung der Geschäftsleitung 

durch Carolin und durch Carolin und 
Johannes HermannJohannes Hermann

Weitere Expansion in Hessen. 
Der zweite Mobile Mitnahmemarkt 

wird in Egelsbach eröffnet

Erweiterung der Geschäftsleitung Erweiterung der Geschäftsleitung 
durch Carolin und 

Johannes Hermann

65 Jahre dürfen wir Sie nun schon auf dem Weg zu einem schönen Zu-
hause begleiten – das ist eine lange Zeit. Seit unserer Gründung hat sich 
viel verändert – das Unternehmen, die Zeiten, die Trends. Aber eines ist 
seit jeher gleichgeblieben: Unser Herz schlägt für schöne Wohnräume 
und für die Mission, Sie in der Gestaltung Ihrer Lebensräume zu beglei-
ten. Wir danken Ihnen, dass Sie dafür immer wieder zu uns kommen. 
Und wir freuen uns darauf, Sie auf diesem Weg auch noch viele weitere 
Jahrzehnte begleiten zu dürfen. 

Unser Dank an alle Kunden

1970 - 19741970 - 19741970 - 19741970 - 197419591959

Jahrzehnte begleiten zu dürfen. 
Firmengründer Heinrich Kempf

mit seiner Ehefrau Elisabeth KempfFirmengründerFirmengründer

mit seiner Ehefrau Elisabeth Kempf
mit seiner Ehefrau Elisabeth Kempf
mit seiner Ehefrau Elisabeth Kempf
mit seiner Ehefrau Elisabeth Kempf

*Details siehe in unseren Einrichtungshäusern.
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E-mail: info@moebel-kempf.de www.moebel-kempf.de 41
3A
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ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr
Sa: 10.00 - 18.00 Uhr

Möbel Kempf GmbH & Co.KG • Niedernberger Straße 8
63741 Aschaffenburg-Nilkheim • Telefon: 0 60 21/49 03-0
Von der Abfahrt • Aschaffenburg West Abfahrt Aschaffenburg/
Großostheim-Mitte

Möbel Kempf GmbH
Zeller Gewerbezentrum 21 • 64732 Bad König-Zell
Telefon: 0 60 63/9 50-0
Direkt an der Abfahrt Zell

   JUBILÄUMS-RABATT 
AUF FREI GEPLANTEJUBILÄUMS-RABATT 

MÖBEL UND 
MATRATZEN

3535%35%35%

JUBILÄUMS-RABATTE
zusä�lich VIELE

JUBILÄUMS-+
KÜCHENKÜCHEN

ßerdem unterstützen wir ver-
schiedene Vereine und sind 
Sponsor vieler regionaler Er-

RABATTE
zusä� lich VIELE 

AUF FREI GEPLANTE
KÜCHEN

zusä� lichzusä� lichzusä� lichzusä� lichzusä� lichzusä� lichzusä� lichzusä� lichzusä� lichzusä� lichzusä� lichzusä� lich VIELE 

SICHERN & SPAREN!
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